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Amtliches Derkündigungsötati
_ für » ii Amtsbe-irü DmiM ._

Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach
Bedarf .

Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk .

Nr . 74 . Mittwoch , 10 . Dezember 1013 .

Zwangs - Versteigerung .
V . 17/13 Im Wege der Zwingsvollstr . ckung sollen die in Gemarkung Durlach be

legenen , im Grundbuche von Durlach zur Zeit ker Eintragung des Versteigerungsvermerkes
auf den Namen der Maler Heinrich Jakob Feger Ehefrau , Rosa geb Siffring
in Karlsruhe bezw in D . rlach eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag de» IS Dezember 1913 , vormittags S Uhr .
durch das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Amtsg richtkgebäude 1 . Stock,

Zimmer Nr 9 , versteigert werden
Der Versteigerung ' vermerk ist am 23 September 1913 in das Grundbuch eingetragen

worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen die Grundstücke

betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des Ver¬

steigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteiger¬

ungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der

Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge¬

ringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dein

Ansprüche des Gläubigers uud den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden auf¬

gefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des

Verfahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle

des versteigerten Gegenstandes tritt .
Beschreibung der zu versteigernden Grundstücke :

Grundbuch von Durlach Band 17 Heft 17 Bestandsverzeichnis I

1 . Lgb . Rr . K1SS . 4 a 83 gm Hofraite ,
0 a 96 gm Hausgarten a ,
1 a 00 gm Haus garten d ,
6,a 79 gm zusammen im unteren Wolf .

Auf der Hofraite steht ein eimrndeinhalbstöckstes Wohnhaus (Villa ) mit Eisenbalkenkeller
— Haus Wolfweg Nr . 2 (Billa Rosa am Turmberg ) —

es Nr . 6154 Weg , as Nr 5836 Weg
Schätzung mit Zubehör 30 316
Schätzung ohne Zubehör 30000

2 . Lgb . Nr . 61SS 7 L 16 gm Weinberg im unteren Wolf , es Nr 6155 Heinrich

Jakob Feger , Malers Ehefrau , Rosa geb Siffring in Karlsruhe - Mühlburg , as Nr .
6157 Gustav Schmidt , Kettenschmied, und Genossen in Karlsruhe , Schätzung 1400 -4 .

Dur lach den 27 . Oktober 19t3 .

_ Hroßßerzsgkiches Notariat I als KokAreckungsgericht._
Die Verleihung von Eyrenxabrn aus dem In - grenadier- Regimentr Nr 109 ist in den Stand

validkusonds des 1. Badischen Leibgreradier - gesetzt , aus einem Jr .validenfonds jährliche

Regiments Nr 109 betreffend . Unterstützungen bis zu 300 Mk . an Invaliden

Das Kommando des 1 . Badischen Leib - des Regiments aus den Feldzügen 1866 und

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Druck und Verlag von Adolf DupS
in Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

PSs

kü
3

, cvV

cv

L7,
w s - L q

rr»

«— v>
^ Z

cv SNcv »

cv

-S" ^S Z- V- nr
§

sss « 8 .
A! " k-

"
^ r-

, § 8 . ^
! ^

>jH, (D> S

Z- -
2 .

x̂->cr

N-
'
^-v- -v

8 § cr- I E»
Z- K

^ Z
» s - 6 - Zl 'Z L .

cv rs
r- S

sv
c- —
d»cv

K- Z
v 2 s cv .

2

2 ?

klt
L

4
k»

^ Z 2 -O ^ -I
^ ^ 8 ' A

cv s -
—, s K' L
kV

' dü
2? s
<v- s .2 v-
«2 - L.

cv
M »
c:

e--
3 Z

v-l
2 »^ sa>

^ 8^ S -D
^ ^ 8^

es

. cv

8 '
PS ^ L775 v

ko
cv

^ «T-t»cv cvS

8 ^Z

8 2 .^ 8

2 k*.

c»
85'

cv ^
ZS
o s -
cv ev
-V

2 K- « .« «

? k-
' T - Z Z

L
rv'
o .
«v-r
cv »-i

w!
c:
cv

e-r lLd
2O ^ 8

-

nsZL
^2 ^ L? rrv «2

^ R cv^ ^ 2--c> § (K S" -r er

LZ . WZ
8 - 8 « ^

rs
xs
SS
i»

Z —? «

S «

"
8 L
«s '

Z . KZZ .cv

EL «
>vi ev

s« L- SS



f?
lis

um
3t

is
ot

is
LL

st
m

er
rs

n
.

k̂
si

üs
n

,
H

st
6x

sn
se

liu
6

.
ln

^
po

tlr
el

ce
n

kl
.

hl
1,

30
.

82
888SSS888888888S

cs

b
M
» i x §

IL>

« A L'S
« L '- .

' G !

r»

« S-
-5 L «W

« s ? _ _

G ^ «
Äii « l

-b

«

^ 8
«« « 8

L

rt er>
DL L L
ü V -« H
», « 8

Z^ 8
5S V« ^ «-»

r/2 L
! «Z L 'S 'S
i

'
-S -S S . 8

«
LS

- Rstr > ^

oooooooooooooooo ^
I Zs ff

-s LZ . ^
X s > ° „ . ° "

Z X E
s» 4 § « > L 7. -- R ÜL ^ Q» »2

ff ^ -Ä ^
? M K TI -S Z -

Z «» ^ N ^ ^ « -» AR '̂ I ^ üi « , >» § « .
L 6Z --- ^ « --- K s
o ^ -L L H -- L « «

^ ZLZ «
2 -E V s

" « W !S
^ 8 ZZ . § ^ - L -9

s « BZ
s _. Mt ?- » 8Z Z L -D B
— - . « s § , i -
A 2 ^ « >s »— »«
« LchS -« .§ »'

'
L Z -

" L- ^ « « ol» kLU -- L
- « - - K

2» «« r». II «. — s ^2 gl
Z

°"
PS « "" 8 H- « « « «

°
iA4L § ° - Zr

^ W L LZ « .
*°

- -- L »v « " ^ § » «
EO r? *Ei« »̂ 2 ^ ^,.7r ^O E» L sr L» ^ ^

x O Z - LLL ^

Q<r

D
A

.L
° !

K
.S

Z
L

8 ^
Z

Z
T

L
L

' L
K

.S
Z

L

1870/71 oder an entlassene , insvlgö der Feld¬
züge erkrankten Mannschaften des Regiments ,
sobald sie h lfsbedürftig und würdig sind , zu
gewähren .

In zweiter Reihe können auch hinterlassene
Frauen und Kinder Gebliebener bedacht werden .

Außer diesen Unterstützungen kann das Kom¬
mando noch eine einmalige Unterstützung im
Betrage von 300 Mk an einen bedürf¬
tigen Kriegsinvaliden des Regiments
vergeben .

Dis Gemeinderäte werden veranlaßt , etwaige
Gesuche mit den Nachweisen über Bedürftig¬
keit und Würdigkeit der Bewerber alsbald
anher vorzulegen

Durlach den 1 . Dezember 1913 .
_ Großhsrzoglichss Bezirksamt _
Die Bekämpfung der Schnakenplage betreffend

Auf Gr und der Verordnung Gcoßh Mini¬
steriums des Jnmrn vom 13 Dezember 1910
wird füe die Gemeinden Aue , Durlach ,
Grötzingen , Hohenwettersbach , Jöh
lingen , Söllrngen und Weingarten
ungeordnet :

In den Monaten Januar , Februar und
März haben die Hauseigentümer oder d . ren
Stellvertreter die in den Kellern Schuppen ,
Ställen und ähnlichen Räumlichkeiten über¬
winternden Schnaken durch Abspritzen Aus
räuchern oder Abflammen der Räumlichkeiten ,
durch Zerdrücken mit feuchten Tüchern oder
in sonstiger wrksamer Weste zu vernichten .
Dieses Vernichten hat in jedem Monat ein¬
mal und zwar bis längstens 15 . za geschehen ,
widrigenfalls unnachsich ' lich Bestrafung ein -
tritt und die erfvrd . rlcheu Maßnahmen auf
Kosten der Pflichtigen durch die Gemeinde
getroffen werden .

Das Abspritz -m der an den Wänden sitzend,n
Schnaken das dem gefährlichen , zeitraubenden
und dabei nicht ganz zuverlässig ?« Abflammen
sowie Ausränchs - n wegen Billigkeit , Ungesähr -
lichk . it ur d der sicheren und rascheren Wirkung
wohl vorzuziehen ist , geschaht mit dem Spritz -
miite ! „ Ftoria Jnstknz d 1912 " mittelst einer
Obstbavm - oder Rebspritzs oder besser einer
für die Zwecke der Schnakenbekämpsung be¬
sonders korst vierten Schnakerstpvtze Das
obenerwähnte Spritzmittel , d . s in 5 °/oiger
Mischung zu verwenden ist , kann von der
ch m schon Fabrik in Flö . shcim . a M . , Tr .
H . Nvrdliugcr bezogen werden Floria In¬
sektizid 19 : 2 kostet für Mitglieder der Ver¬
enigung zur Bekämpfung der Stechmück . n
oder Schnakenplags

bei 3 -/- Lx Postkol.
bei 12Vs kx excl . Kanne pro Icx
bei 30 Lx „ „ „ „
bei 60 liK „ „ „ „
bei 1 Faß ( 180 ) incl . Faß „ „

S .40 statt 6 .00
1 .05 „ 1 .10
100 „ 1 .05 „
0,95 „ 1 .00 „
0 .90 „ 0 .95 „

Der Mitgliederpreis kann nur berechnet
werden , wenn der Bestellung eine Mitglieds¬
karte angeheftet ist . Die Karten können vom
Geschäftsführer Fr . Glaser , Webrrstr . 3 in
Mannheim , jederzeit nachbezogen weiden .

Geschieht jedoch die Vernichtung der Schnaken
durch Abflammen , so wäre hierzu am besten
die von I Rief in Mannh im hergestellte
„ Schnakenlampe Perfekt "

, die zum Preise von
2 in den einschlägigen Geschäften erhält¬
lich ist , zu verwenden .

Eine Belehrung über die Winterbekämpfung
der Schnaken , die insbesondere über das Be¬
spritzen der Wände mit „ Floria Jasekstzid 1912 "

genau Ausschluß gibt , ist von Fr Glaser in
Mannheim , Weber st aße 3 , zum Preise von
IV - Piennig pro Slück zu beziehen Wir
empsthlen deren Anschaffung zur Verteilung
an die Grundbesitzer .

In Räumen , wo Pulver , Benzin , Petroleum ,
Reisig , Holzwolle , Stroh , Lumpen und dergl .
lagern , werden die Schnaken am besten durch
Bespritzen der Wände mit Floria Insektizid
1912 vernichtet oder mit feuchten Tüchern
zerdrü st .

Wir veranlassen die Bürgermeisterämter der
obengenannten Gemeinden , diese Anordnung
in ihren Gemeinden ortsüblich bekannt zu
m chen und zugleich darüber Beschluß zu fassen
und zu berichten , auf welche Weise die Ver¬
nichtung der Schnaken geschehen und ob nicht
düse Arbeit seitens der Gemeinde einer zu¬
verlässigen Persönlichkeit übertragen werden
soll , die gegen geringe Vergütung (20 Pfennig
bis 1 Mast ) dieses Geschäft in den einzelnen
Däusern besorgt ; letzterenfalls wird wohl auch
der Zweck der W nt - rbekämpfung am sichersten
erreicht werden .

Da iuftlge des feuchten Sommers und
H rbstes ungeheure Mengen von Schnaken z r
Entwicklung gelaugt sind , veranlassen wir d e
genannten Bürgermeisterämter , dafür zu sorgen ,
kaß d e ungeordnete V -. ru ' chlung der Schnaken
gründlich d rrchielührt wi d .

Durlach ten 2 Dezember 1913 .
Grosch ; Mögliches Bezirksamt

GiUerrechts . egrftrreintrsg . Stoll Wil -
Helm , Bäck r in Weingarten , und Anna geb ,
Scholl . Vert - ag vom 1 Dezember 1913 . Güter¬
trennung Amtsgericht Durlach .
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